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ADB-Artikel
 
 
Johann I., Bischof von Gurk (genannt v. Ensital, Enstall, Ennsthal in Stm.),
vorher 1274—1279 (März) Bischof von Chiemsee, — 1279, † am 22. Juli
1281; erfreute sich der Gönnerschaft Kaiser Rudolfs I. von Habsburg und
dessen Sohnes Herzog Albrechts I., die ihm die Privilegisirung seiner
Immunitätsstellung einschließlich des landesherrlichen Blutbannes verschaffte.
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